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Bundesweite UnterschriftenaWer trägt das Risiko eines Atomunfalls? – Sie!

Bei einem Atomunfall ist Ihre Gesundheit in höchstem
Maße gefährdet. Weil die Betreibergesellschaften absolut
unzureichend gegen eine Atomkatastrophe versichert
sind, tragen Sie als Bürger dieses Landes auch das volle
wirtschaftliche Risiko für alle Folgeschäden selbst:

■ Verstrahlung und Verlust von Hab und Gut, 
von Ihrer Wohnung, von Haus und Grundbesitz

■ Untergang von Betrieben, Verlust Ihres Arbeitsplatzes
■ Ganze Regionen werden unbewohnbar 

Der Gesetzgeber verlangt für den Fall einer Katastrophe in einem Atomkraftwerk lediglich eine Schadens-
deckung bis zu 1 Milliarde DM. Aber dieser Betrag deckt weniger als 0,1% der möglichen Sach- und
Vermögensschäden ab. Die Betreiber sind also gegen einen Großschaden total unterversichert und gehen
im Fall einer Atomkatastrophe sofort in Konkurs. 
■ Das volle Risiko eines Atomunfalls tragen Sie, nicht der Betreiber des Atomkraftwerks

Dass Menschen und deutsche Spitzentechnologie versagen
können, hat auch die ICE-Katastrophe von Eschede gezeigt.
Für jedes Auto und jeden Betrieb müssen mögliche Sach-
und Personenschäden durch eine Haftpflichtversicherung voll
abgedeckt werden. Warum gilt das nicht für Atomkraftwerke? 

Wie groß das Risiko tatsächlich ist, weiß man seit der Tschernobyl-Katastrophe: 
Die Fläche dauerhafter Evakuierung kann 10.000 Quadratkilometer groß sein
und mehr als 200 Kilometer weit reichen. Bei der dichten Besiedlung unseres
Landes sind dann mehrere Millionen Bürger betroffen; sogar die notwendige
ärztliche Versorgung wäre ungewiss.

■ Deshalb richten wir an den Deutschen Bundestag und die Bundes-
regierung die Forderung, unverzüglich als Risikovorsorge für den
Betrieb von Atomkraftwerken eine Betriebshaftpflichtversicherung
mit ausreichender Deckung für alle Gesundheits-, Sach- und
Vermögensschäden vorzuschreiben.

Sofort volle Haftpflichtversicherung 
für die deutschen Atomkraftwerke!
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Deutsche Sektion der 
Internationalen Ärzte für die
Verhütung des Atomkrieges

Ärzte in sozialer
Verantwortung e.V.
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A N T W O R T

IPPNW-Ärzte
Geschäftsstelle
Körtestraße 10

10967 Berlin

Deutsche Sektion der Internationalen Ärzte
für die Verhütung des Atomkrieges
Ärzte in sozialer Verantwortung e.V.
Körtestraße 10, 10967 Berlin
Telefon 030/693 02 44, Fax 030/693 8166
e-mail: ippnw@ippnw.de
www.ippnw.de

www.atomhaftpflicht.de

Spendenkonto:
IPPNW
Konto 812 40 00, BLZ 100 400 00
Berliner Commerzbank

Bitte falzen, in DIN-lang Fensterhülle stecken,
Briefmarke drauf und ab an die IPPNW


